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panikj in einer Kirche. Bei 
Keinein Unwetter. das sieh vor Kurzem 

über Neussersurtb, theittbrovin3. ent- 
lud, teas ein talter Blipstrabl bie Pfarr- 
tirche, als gerate Gottesdienst abgehal- 
ten wurde. « 

n Foer der Erschütternna 
brach eine kaße Vanit ans-z. Alles 
drängte zum Ansamm, wodurch eine 
Insabl Personen verletzt wurde. 

An den Folgen eines Filt- 

Fensticheg verstarb vor Kurzem in 
rnaldstein in Filtrntrn ein kräftiger 

Mann, der Notar Max Kreunzer. Er 
hatte die unscheinbare Verlegung an- 

sitngltch nicht genugsam beachtet; als 
spkich aber ein Geschwür bildete nnd in 

die Mnndhbble verbreitete, war alle auf- 
gebotene Hilie bereits vergeblich,· nnd 
ber Mann starb nan iannt breitagiger 
Krankheit in der Bliitbe der Jahre· 

Schisssunsail ans dein 
Rhein. Eine bange Stunde verlebten 
kürzlich die zahlreichen Passagiere des 
stattlichen Rheinsalpndatnnfers »Der-t- 
scher Raiser," der zwischen Bonn und 
Köln vont Unwetter überrascht wurde- 
Der Sturm riß bie Radtasten sort, ent- 
stihrte das große Zelt sammt den Stan- 
gen, an denen es befestigt war, n. s. w. 
Der Dambser wurde so beschädigt, daß 
et außer Betrieb gesetzt werden mußte. 

Crschossene Deser t e n rer 
Sechs Fahnensliichtlinge des in tszensts 
schau ("Sittsiisch-Poiett) garnisonirenben 
Schüpenbataitllons tvnrben jüngst er- 

schossen. Tag betreffende Regitnent 
sollte tnit der sibirischen lsisenbabn naco 
dem chinesischen eriegstchanplan besdrs 
dert werden. Die sechs Mann beiatnen 
es aber tnit der Angst zu thun, unb sie 
desertirten. Die Folge bei ihrer Ergrei- 
sung war, dass sie erschossen wurden- 

Nach 31 Jahren latn ’§ an 
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den Revieren des Fitrsten Liechtenftein 
der Forster Johann Kinn-net bei Ober- 
Themenan von flovatifehen Wilderer-r 
angefallen nnd von einem derfelben 
meuihlings niedergefcholfern Tarnals 
vertiefen Nachforfchnngen nach dem 
Ihater refultatlos. Vor Kurzem ließ 
der Taglöhner Anton Schnitt iiu 
Wirthe-how zu Feldsberg ine Streite 
·verianteu, daß er Genaues über den 
Mord wiffe. Ermittelnngen ergaben. 
daß Sehr-let der Mörder war- 

Mit ihrem Hund ir, den Tod 
gegangen ift ein ööjähriges Fran- 
lein in Berlin. Die alte Dame, eine 
leidenfehastliche Thierfrenndim beschloß 
in einem Anfali von Schmaus-tin fich 
das Leben zu nehmen. Jn Gefellfchait 
ihres hundes fulit fie nach Nieder- 
Schdneweide, band fich ihren hierbei- 
nigen Liebling auf den Rücken nnd 
ftiirzte fieh fo in die Sprer. Ter Leich- 
nam wurde an’e- ilfer gefpitlt und noch 
der Leichenhalle gebracht. Bei der Leiche 
fand man teinerlei Ausweiöpavicrq 
erft durch die Hundeiteuerrunrle des 
Thieres, das mit feiner Herrin den Tod 
erlitten, gelaan es schliesslich-,- die Iden- 
titiit der Selbftmörderin festzustellen 

Wüthende Ochsen-. Jn lkadin 
Spanien, wurden vor einiger Zeit 
Schirm die von«Afriln angekommen 
waren, ausgeschnit, alsJ oie Thiere plötz- 
lich von einer Panil ergriffen wurden 
nnd dnrchgingen. Einige ftiirzten drrliei 
in«"s Wasser, andere drangen in die be- 
nachborten Reitanrants nnd richteten 
dort großen Schaden an. Ein thrltner 
wurde aufgeipießt. Zwei Ochsen ge- 
langten bis in die innere Eine-l unt- 
naltnten eg niit einein ihnen begegnen- 
den Leichenzug auf, von dein drei Per- 
fonen verirundet wurden. Die Pferde 
des Leicheiiwagens gingen durch, nnd 
der Sarg rollte in den Sman Nach 
längerer Jagd lounte man fich endlich 
der wüthenden Thiere wieder bemäch- 
.tigen. 

Arfenik ftatt Wein znus 
Pudding. Ein berlzrinzinißvoller 

erthunh der den sTod einer ganzen 
amilie verurfachte, wurde iuugft lxci 

einem Gutsbefiyer in der Ruhe von 

Aarhus ist-Jlittnnb begangen- Ter 
Gutsbefiper hatte feine Freunde zu 
einem Tiner eingeladen. Nach der 
Mahlzeit erlrantte die ganze aus l-’- 
Perfonen bestehende ltjefetlfchain und 
die setzte lanftntirteu eine Vergiftung. 
Trog der-fchnelt·en hilft verfailiunncrtc 
fich der Zuftand der Kranlekn nnd a.u 

folgenden TaZe starben fieben Perlouein 
b darunter der tiirth, feine Frau, Schwe- 
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Untersuchung ergab daß die Köchin, 
nm einen IIIIIddIIIg III machen ArIeIIII 
fIIItt Wein IIeIIoIIInIen hIII, iIIdeIII Iie die 
Flaschen verwechseln. 

Eine IIIIbIche EvIIode, die 
den Vorzug der WIIIIIIIeII IIIII, creigneIe 
Iich vor eIIIIIIek JeII III LIIIIIIIIIIII deI 

Dresden. IIIIIIIIIII dII aus einrxn III-III- 
chen ein nIII zwei IIIIIIIIIeII WIIIIeIeIIIIeIII 
beladene-, IIIIerIss IIIIIIes MIIIIIIIIIIII 
IInd bege IIeI vIet beIiIIeIIeII cIIIIIeIeII, 
deren Peche verlangend nach den ge- 
IIIIlIeII WaIIIIeIIiIeIII IeIIIzIen. Sosoet 
war das MIIIIecIIIcII bereit, den DIIIII 
der Thiere III IbIcyeII. worauf Ihr von 

einem der Offiziete eIn IIIeIdIIIIck Inge- 
teIItII IIIIIIde. MII den onIIIIIeIIIeIIdeII 
Worten: »Ach II -.e heIIIIII IIIII Euer 
Geld, IIII III: IIII J IIIeIIe r dIIIIIcheIIz Ich 
baue ach e Ir- iIr IIIIIquI beI d II Sol- 
dstety die IIIIIcII oI.I Immer IIIIIIII!« 
vehtIe Iie dns VIII iIcIII III) mälIteIId die 
DIIIIIeke nach III IIIIIIIIIIIIIID IIIIIIIIIzeIiI 
VetIuch beIzIIch IIIkIIeIId von dannen tit- 
tem EIIIe IIIIIIIeIk Nachbarin, weIche 
dem Vorgange geIIIIkII IIIIII, IIØIeIe IIUII 

dieses-ge un das Matt-ruhen« ob IIe 
wohl den cfiizier IIIIIIIIIII IIIIIIeP IIIId 

« iethieII dIe VIIIIIJIIII ,,.9Iee « .TIIIJ wIII 

III Im VII-II Fried-Ich AIIIIIII »I. « 
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Ein erschüttern-der «Un- 
ql it et s s a ll wird,autt Menilrnontani 
bei Paris berichtet. Eine Hinterbanss 
mietherin hatte, als sie ausging, um 
Eintttuie zn besorgen, ihre drei Kinder 
don acht, sechs nnd vier Jahren aus 
dem Valton ihrer in der zweiten Etage 
belegenen Wohnung zurückgelassen. Um 
nach der Abwesenheit auszuschauem 
deren Stimme sie bereits«hbrten, waren 
die Kleinen aus die Einfassung des 
Ballanz getleltrrt. Bei seinen Be- 
mühungen, die Mutter zu sehen, verlor 
der Jüngste das Gleichgewicht, und da 
er den Nortzipsel der älteren Schwester 
festhielt, ris; er diese itn Fallen mit 
hinab. Der sechs-jährige Knabe griff 
instinltib nach den Geschwistern nnd 
sttirzte dabei ebenfalls in die Tiefe. Tie 
Verzweiflung der in demselben Moment 
in den Oos treteuden Mutter, als die 
Kinder zu ihren Füßen aus das Pslaster 
ausschlagen-, war greis,zetilog. Wunder- 
barec Weise hat das jüngste Kind nur 
leichte Verleyungeu davongetragen. Der 
alteke Knabe und das Mädchen dagegen 
ital-en beide Beine gebrochen und eine 
schwere lttehirnerschutterung erlitten. 

Verungltiriter «König der 
Zahnartittetk « Beim Cintthen 
einer »Traneznummer" mit einer 
Kunstgenossim zog sich in Berlin jüngst 
ein Artitt, der als ,,Kiinig der Zahn- 
arti-sten« bekannt war, schwere Ver- 
letzungen zu. Mit den Füßen in einem 
Ringe hängend, hielt er ein Tropez im 
Munde« an welche-n die Artiitin turnte. 

rAus irgend welche Weise begann das 
Trauez zu ireiten, wodurch es dem 
Jlrtiiten untndglich wurde,die im Munde 
gehaltene Kautichulplatte, mit welcher 
das Turngerttth dnrch einen Haten ver- 
bunden ist, in richtiger Lage zu halten. 
an wenigen Augenblicken waren dem 
Mariae lieben Zahne gebrochen, der 
Kieser zersnrengt und die Mundecken 
ausgerissen. Trog der großen Schmer- 
zen hielt er aber standhaft aus, bis sich 
die Kollegin iu Sicherheit gebracht hatte. 
Eis gleictte itnn anch, sich selbst an dem 
Ringe tierabzulasiein dann aber brach 
et zusammen. 

litgentliitniliche Ver-wechse- 
ln n g. Aus dein Jan wurde bei hall, 
Tiiat, iiingit die Leiche einer Frauens- 
-1eridn gezogen. Sie wnrde als die 
Anna Faldeioner ans Datl agnoszirt 
nnd daher auch nach halt transportirt 
und dort auigedalirt. Zugleich wurde 
der Bruder der Vernngtiiciten, der 
Pfarrer von Gnadenwatd, benachrichs 
rigt. Psarrer Faldesoner laut zum Be- 
iiradnik und hielt den Todtenaattess 
dienst. Tags daraus lam die »begra- 
dene« Fatvesaner zur l. l. Beziriss 
nanntmanntcdait wegen eines Passe-. 
Der betreffende Beamte war verblüfft, 
mußte aber bald zugestehen, daß die 
Begrabene nach lebe. Die Leiche war 
aie der verungliiclten Rasa Patiendins 
ger von Datting. 

Richter - Perücke nnd hine. 
Weaen der entteytichen Hipe erschien 
tiiriliiii in London in der »Oueeng 
Beim-« aer Richter aline Perrtiele, was 
unt-r den zsnuörern geradezu Entsetzen 

-i:rrciite. denn ein solcher Bruch mit den 
liiltefteu Traditionen der englischen Ju- 

stiz texmte nnr als traurige Folge eines 
Sis--iieiiitiit;es aufgefaßt werden. Der 
Meister erttarte aber, daß er nichts 
dagegen hatte-, wenn auch die Satt-wal- 
ter nnd die Advataten ,,nnt)edeelt« ihre 
Weisheit znnt Besten gäbe-i. Nach die- 
sen menschenirenndtichen Worten warfen 
sämmtliche Anwalte ihre Perücken in 
die title. Jn den Annalen der iit jeder 
hinsicht tontervativen britischen Justiz 
ist der Fall durchaus unerhört. 

Tie falsche Hand. Jn Neu- 
stadt a. O. stiesz lich ein Dienstmädchen 
eine Niilniadel so tief in die Hand, daß 
die Nadel nnt sinnigen-Strahlen ge- 
tnazt werdet innßtr. Jin Veiikze der 
Photographie machte lich der Kranken- 
liauanrzt daran, dein Miit-taten die Na- 
det ans der Hand zu schneiden. Mitten 
in der Arbeit erwachte dir-J Mädchen ans 
der Narlose nnd rief erschreckt: »Ach 
Gott« Herr Tattai, Sie haben ja die 
saticiie Handl« Safdrt chlorvfdrinirte 
der Arzt das Madetzen wieder nnd 
tainitt nnn ans der anderen Hand die 
Sitaris-i 

Aligestiirzt und erfroren 
Am Tichiugelgtetichei iu Iitol stürzte 
der lsintnige Beiginuker R. Wyß beim 
Abstieg etivn 82 Fiiii in eine Eisipaltr. 
Es wurden oielinctie Beiniihnugen ge- 
nnntii Den Cingeluulenen zu befreien, 
allein die tsicswitnoe sagten ihn ioie ein 
Sci)rniiiieiistoit. Man vermochte zweit-, 
ilini Siseiie nnd Siogiint zutoinnieii zu 
Mien, cittei c-: iunr nicht möglich, ihn 
aus ieiiiri Eiellnng zu befreien, nuti in 
erfror er rot nisn Augen bei Tonkiiten 
nnd Fuhren nie zu iciiiet Rettung 
herbeigeeiit wein-u 

Schlangenbiix Als ein Bauer 
ini Siegttial, liiiieiiiukoviiiz, nni ieiuer 
Wiele iuitlktimgniatien leiitiaitigt not, 
hörte er ieiu Joctneuliein cui-J lich eins 
den lijuiishniiien Vinnrcii liemuginititr. 
plötzlich miiichkeiein Er entdeckte eine 
Kreiizctter, die. obgleich iie von der 
Senie mitten durchgeiitzuitten worden 
war, das Kind iu den Finger gebiiien 
hatte. Trug beschleunigter iikztticher 
Dilie iit die Kleine dein Biß des Meu- 
tilg zuin cviet ges-allen 

König Quniderts Ahnung. 
Obiileiiti er eine tiltnniig hatte dnfi ei 
iititier oder inntee viniti Uliöeideiiiiinde 
endigt-i ivekce, iooltie König Onnibekt 
nichts von scharfer polizeilicher Ueber- 
ivachniig wiiien Exil wenige Enge vor 
ieiuei Ermordung aiiiiette ex zuni Ge- 
neral Avegiirkm »Juki Atteiiiuten bin 
ich entronnen, dein dritten werde ich 

knm Opfer iatien Wegen das Schicksal 
iii lich eininnt nicht-i nie-niequ 

Inland 

Eine dltntsche Universität 
tn Nordamerika ist der Gegen- 
stand der Bestrebungen unter der dani- 
schen Bevölkerung der Ver. Staaten. 
die sich nus etwa 50"i(),000 Menschen 
belaust. Als Sih des Instituts ist Des 
Moilies, die Hauptstadt des Sfaateö 
Jowa, in Aussicht genommen worden- 
Au der Svise der Agitation steht der 
Pastor H. L. Grundtvig. 

Kabel nach Alaska. DieBuns 
desregiernng hat jiingsi in San Fran- 
cisco, Kal» den Dir-unser »Orizab»a« 
gechartert, um das militltrische Anbet, 
welches St. Michaelg, Mueleptit und 
Nome in Alaska verbinden soll, zu 

» legen. Das Knbeltau ist 200 Meilen 
lang nnd wiegt pro Meile eine Tonne. 
Der DevescheusVertehr wird unter der 
Kontrolle der Regierung stehen. 

Wettschwimmen. Jn Atlcmtic 
City, N. J» behauptete iiitzlich ein 
Fräulein Aldrich von New York, dasz 
sie so gut schwimmen lönne, als irgend 
ein Mann. Cine Wette mit einem 
Herr-: Win. S. Goodiriend wasr die 
Folge. Die zu durchschwimmende 
Tiitonz wnrre aus 200 Paris festge- 
sth; Fräulein Aldrich schwamm und 
siegtr. herr Goodfriend aber zahlte ein 
solennes Abendessem 

Einvrecher durch einen Ka- 
noneuseblag verscheucht. Jn 
Genau Junction bei Kenoshm Wis» 
machten drei unbekannte Kerle den Ver- 
such, iu die Bank einzubrechen, wurden 
aber von einem gewissen Prouty ver- 
scheucht, jvelltier mittelst eines Kanonen- 
schlageg die Einwohnerschaft alarmirte, 
worauf die Kerle entflohen. Unterwegs 
auf der Flucht stahlen sie ein Pferde- 
gesuann und einen Wagen und ent- 
llllllcll 

Strhchsnin im Melonenseld. 
Zu Blufsdale, Texas, gingen mehrere 
Knaben in das Wassermelonenseld eines 
Farmers nnd aszen nnd zerstörten viele 
Melonen. Etliche Tage später setzten-. 
sie den Former brieslich in Kenntniß, 
daß sie sein Feld wieder besuchen und 
noch mehr Melonen essen würden. Der 
Former schlikzte den Stiel an mehreren 
Melonen aui und sügte Strvchnin ein- 
Sechs Knaben statteten dem Felde eine-r 
Besuch ob und genossen von den streich- 
ninhattigen Melonen. Zwei· Knaben 
starben im Felde, zwei auf dem Wege 
nach hause und zwei nach ihrer An- 
tunst zu Hause. 

General Wheeler reitst 
Btya n ir. Jn Chieago, Jll» relicta 
vor Kurzem General Joseph Wheeler 
dem 12jährigen Williom Jennings 
Behan jr., dem Sohne deH Präsident- 
selzastgsknndidateih das Leben. Der 
Knabe, der sich bei dein General zum 
Besuch besond, lebnte sich tiber die 
Fensterbritstnng des vierten Stockwertes 
hinaus-, verlor das Gleichgewicht nnd- 
klnnnnerte sich noch an dem Fensterirenz 
an. Schnell eilte der General hinzu 
und rettete den Knaben, der im mich-- 
sten Moment ans die Straße gestürzt. 
wäre, indem or ihn noch rechtzeitig an. 

den Füßen ducken konnte. 

Brandstister in Illinois- 
Jn Sinithsieid, Jll» versuchte tiirzlich 
eine Tiebsbande den Ort in Brand zu 
seyen, um dnnn in der allgemeinen 
Verwirrung rauben und plieridern zn 
können. tsiegen Mitternacht schlugen 
aus illobertfoii’s trirocery Flammen 
ani, nnd da im Orte teine Fenemehr 
ist« walzte jäh der Brand weiter fort. 
Dreizehn Hnnser ini Geschäftsbeerteh 
alle ane- Hotz gebaut, wurden einge- 
itschert. Während der ganze Ort in 
Aufregung wor, drangen die Brand- 
stister in die ninliegendes Hüte-ser- ein 
nnd stohlen, was von Werth mat. Bei 
dieser Plünderung wurden sie schließlich 
ertavpt. doch gelang es ihnen, in einem 
bereit stehenden Wagen zn entiormmen 
Der Brandschaben beträgt gegen: 875,- 
000. 

Ende-mai- Nknnhskiindmm hm 

Flammen ging türzlich die muze iiber 
der Erde befindliche Anlage der Ber- 
windiKohlenzeche beiDubois5, Pa., auf. 
Das Feuer brach im Kessels-meine aus; 
60 Kohlengrabey die sich Zur Zeit in 
der Grube befanden, wurden durch das 
vrompte, muthige Vorgehen des »Jena- 
Boß« J. Darrison und einer Anzahl 
Freiwitliger, die mit eigener Leben-»i- 
geiahr durih den Lustichncht in die 
Grube eindrangen und ·die. Kotsclengrw 

—ber von der großen Gefahr, die ihnen 
drohte, aviiirten, gerettet. Die Zer- 
störung vieler Wohnhöuierz die in der 
unmittelbaren Umgebung der Grube 
stehen, wurde durch die Feuern-ehe 
glücklich verhindert. Der duvch das 
Feuer augerichtete Schaden beträgt 
0200,000. 

Wahnsinn in Folge der 
D i p es. Ohne jeden Anlaß machte jiingit 
der Fleiicher Jgnatz Lerzarsti in Chi- 
cago, Jll» in seinem Luden mit seinem 
Schlachtermqier einen A ngriii ans feine 
Frau. Dieselbe floh qui die Straße 
und wurde von ihrem olifenbar in Folge 
der anhaltenden Hitze wahnsinnig ge- 
wordenen Manne verfolgt, bis ein 
Schugnmuu dem Geistes-gestörten mit 
dem thun-net die Waffe aus der Hand 
Wun. Im ninhiteu Augenblick warf 
til) m Wulmiinuige aorf den Blaisrock, 

« hanc ihn zersceiehh waren ihm 
L- :«i bis-herzte Bjimer beigeipruns 

J Even genugten ie.lbsi vier starke 
J .-.iei niem. den Jrreu zu überwal- 

t:«s,Hn. Dieser riß dem Polizisten die 
Uuiiornr vom Leibe uryd schlug nth Hunden nnd Füßen Im fich. Erst a S 
Verstärkung eintraf, gehung es, den 

Peiitestranten nach der «Wache.szn ichais 
eu. 
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Jm Labyrinth Als vor Kur- 
zem vier Sommergäste eines Hotels am 
Laie Dopaterng N J» einen Ausflug 
nach einem in der Nähe liegenden, aber 
nicht mehr im Betrieb befindlichen 
Cisenbergwerte machten, jedoch bis znr 
späten Abendstnnde nicht in das Hotel 
znriicklehrten, begaben sich einige Herren 
nnter Leitung eines bewährten Führers 
als »Expeditionsiorps« nach dem Berg- 
werk. Der Führer verbandxsie mit lan- 
gen Fäden, damit sie einander unten in 
der Tiese nicht verlieren konnten und 
dann wnrde mit der Suche begknnem 
indem nian in gewissen « wischenräns 
men von verschiedenen teilen ans 
laute Muse erschallen ließ. Jn einer 
Rotunde, von welcher 12 Wege ausgin- 
gen, fand man endlich beim Lampen- 
scheine die Vermiktetn Die Aerntsten 
hatten, nachdem ihre Ztveiradlampen 
erloschen waren, den Ausweg nicht mehr 
zu finden vermocht und hatten sich nach 
verzweifeltem Suchen nnd Umhertappen 
schon mit dem Gedanken vertraut ge- 
macht, das; sie verloren seien. Acht 
Stunden lang hatten sie in dem düstern 
Schacht zugebracht. 

Gemüthliche »Flucht« aus 
dein Gerichts-soul. Aus einem 
Polizeigericht in Philadelvhia entfloh 
jüngst Alsred Rilen, welcher der Bigamie 
eingeklagt war. Nicht daß Nileh, etwa 
wie ein versolgter Einbrecher, in zwei 
Sätzen die Treppe hinabgeeilt oder aus 
einem Fenster gesprungen wäre-oh 
nein, Niley verließ die Osiice des Kadi 
ruhig und witrdevolL Zahlreiche Per- 
sonen sahen ihn geben. Aus der Treppe 
begegnete er seiner Fran, Ada L. Rileh, 
die ihn beschnldigte, sie mit ihren sechs 
Kindern iIn Stiche gelassen zn haben. 
Er lächelte verbindlich, zog den Hut 
und ging un der Frau vorbeidie Treppe 
herunter. Die Frau ahnte nicht, daß 
ibr Gotte unf ver Flucht war. Erst alg 

U mähe- .-»c-..-»c-.. —..-s.- ....s. t-:..-M.-t 
systqu IsUsHbtslIsll OUUOUL UIUU llsllls qscs- 

wort erfolgte, ditminerte der Frau wie 
auch den anwesenden Gerichtsdersonen 
der wahre Sachverhalt ans. 

Noch gut abgelaiifen. Als 
ein von 61eoeland, O» iominender Zug 
die Rai-Brücke bei Sanduskh, O» pas- 
siren wollte-, gerieth derselbe ans eine 
gebrochene Schiene. Die Loiontotive 
nnd die zwei ersten Postwagen kamen 
noch glücklich über die Brücke, aber die 
drei nächsten Wagen, bestehend aus 
zwei Postwagen und einem sogenannten 
Kombinationswaggoth stürzten die 
Brücke hinab in die Sandusih Bai, 
welche an dieser Stelle etwa 20 Fuß 
tief ist« Die drei hinuntergestiirzten 
Wagen lagen in einem wilden Durch- 
einander in dein Wasser, aber glücklicher 
Weise lani von den Jnsassen dieser 
Wagen Niemand tnn’s Leben, denn die 
60 Fuß langen Wagen erlaubten es 
einein Jeden, sich durch den aus dein 
Wasser hervorragenden Theil in Sicher- 
heii zu bringen. 

Knaben als Bahnfrevler. 
Auf dein tsieleise der isolnrado Mid- 
landealin ofiueteu bei Bist-Ir, (5.ol.. 
ztoei nenuialnige Knaben, Artlsur 
Tanlar nnd theoiae Featherstone, eiue 
Butte, und txie Folge war, daß ein 
Teuoneuzng aus ein Seitengeleise ge- 
srikjh und ) -it heller Wueht gegen eine 
Anelsi ldjiiternnigen anptallte. Zinei 
Psewgiere trugen Verletzungen deinen, 
nnd (s?i».i,entl.su-n ins Werthe von sit-,- 
Wts trnroe zerstört Mit diesem ber- 

bredJerJiehen Streiche nicht zufrieden, 
veriunneu rie Buben noch einen anderen 
Bannin in der Nahe zniu Entgleiien 
zu dringet-. Bei dieseiu Vorhaben wur- 
den sie aligeiaijl Jin Verhör ertlarten 
die jungen ilebelthiiter, sie hatten sich 
nicht-:- BosesJ gedacht und nur gern ein 
Ieiht große-Z Bahnungliick sehen wollen. 

Frohe Wiederkehr. Vor acht 
Jahren verließ der Plninber Williani 
Farrelh der Sohn einer augesehenen 
Familie in"Dnluth, Minn» das Vater- 
hau5. Bald daraus erschien in einer 
Zeitung eine Depesche, daß in einer 
Stadt in Illinois ein Plnuiber Namens 
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thl zinrrelh der aus Minneiota 
stnmintej erichossen worden sei. Die Fa- 
milie beweiute ihren Will als todt. 

«» Wer beschreibt aber die Ueberraschung 
und Freude der Familie, olg der Todt- 
geglauvte jiingst gesund uud munter in 
der Fumilienwolmung erschien! Will 
hatte während seiner Abwesenheit die 
Sondwich-Jnsclu, Porto Rieo uud den 
Osten bereist und sich ein nettes Stimm- 
chen erspart. 

Olesithrliche Ballonsahrt. 
Als eine Frau J. Bonnnqsingo kürzlich 
bei einem Volke-fest in Passa, Jll» in 
einem Ballen ausstieg, verwickelte sieh 
Herren Grun, ein junger Bursche, in 
eines der Inne, mit welchem der Ballon 
befestigt war nnd wurde mit in die 
hohe gezogen. Frau Vounngsinga ver- 
lorr den Kopf nicht. Da sie vermuthete, 
dein der Junge aus den Fallschirm stür- 
zen: uud somit ihr und sich den Tod 
bringen tönnte, sorgte sie daslir« daß 
sieh der Bullon senlle. Der junge Gran 
lau-bete schließlich. nurhdem er auf eine 
Cnt seruunn von ungefähr 2000 Fuß in 
der Luft herausgeschleppt worden war, 
sicher nnd unverletzt 

Furchtbare liisenbohntntns 
slrc tolle· Jn der Nähe von Slntiug- 
tou, Eila» iiliersnlir jüngst ein Eisen- 
bahnzug un einer Kreuznng einen 
Dummqu tu welchem 25 Personen 
sniz«.n. Cis derselben wurden ausder 
Stelle getodtet und die iiluigen schwer 
werten-L Illi- Jer Omnibns um eine Bie- 
guug der Bahn sahn-gelangte der Zug 
in (E."1tit. Ists wur zu spat, um den 
Omnittug oder den Zug anzuhalten 
Inn- vier Kutscher des-Z ersteren ueitichte 
die Pferde, um til-er dasJ Geleise zu ge- 
lunxusikjedosfu wurde der cninidusö von 

derJLorqmotive in der Mitte getrosseu. 
s- 

,- 4 

! sent-echte em- seinen-. 

Jahrelang an Händen nnd Füßen ge- 
bunden zu sein durch Krankheitsketten ist 
die schlimmste Art von Sklaverei. Gea. 

ED. Williams von Manchester, Mich., 
erzählt wie salch’ ein Sklave befreit 
wurde. Ersagt: »Meine Frau war 

fünf Jahre cqug is hinftoe daß sie sich 
nicht allein im Bett umdrehen kannte- 

Nachdem sie zwei Flasche-r Electric Bit- 
terd gebrauchte, ist sie wunderbar besser 
und fähig ihre eigene Arbeit« zu thun.« 
Diese oberste Medizin sär Frauenlisanh 
heiten kurirt schnell Nervositiit, Schlos- 
losigkeit, Melancholie, Kopfweh, Rü- 
cken-deh, Ohnmachten und Schwindel- 
ansälle· Diese wunderwitlende Medi- 
zin ist eine Gottesgabe an schwache, 
kränkliche, herabgekomcnene Menschen. 
Jede Flasche garantii·t. Nur 50 Cis. 
Verkaust von A. W. Buchheit, Apo- 
theker. 

Billige Oxemflpuem 
Folgendes ist eine theilweise Liste billiger 

Erenrsionen iibek die Union Pacisic Bahn. 
Wenn der Punkt den Sie di- sen Soniinek be- 
suchen wollen· nicht mit aus dieser Lisle ist, 
sprechen Sie vor in der Zielet-Ostsee 

Wir haben Ercnrsionsraten nach tausend 
anderen Punkten. 
(F.hicago, G. A. N. Nat’l. Entomo- 

nient, 21——25—-26—27 Aug .......... 17 15 
Ogden, l. Juli-—30. Sept .......... 46.4» 
Salt Lake, I. Juli-Ha Sept. ...... 46.40 

Obige Preise-schließen Hm- und Zurück- 
fahrt in sich ein. Für Jtäherez wegen Route. 
Giiltigkeitsdauer usw. sprecht vor in der U. 
P. Ticket Ossice oder schreibt an 

W. H. L u u ck s, Agent. 

Sommer-Reisen. 
TonriftemTickeis werden sent täglich zu 

sehr tednzirten Raten über die Union Pacisie 
nach Sominer-TouristenPunkten in Colo- 
i«ado, Utah, Montana (’.!)ellaivstone Part- 
Jowa, Minnesota, Michigan, New York, 
Canadm Vermont, Manie, West Birginien, 
Tennessee nnd Süd Carolina Wegen Nä- 
herem wende man sich mündlich oder schrift- 
lich an 9330 

W. H. Lo n its. Aaent Union Vacifie. 

— Durch nichts könnt Jhr Euren 
Verwandten und Freunden in Deutsch- 
land eine größere Freude machen, ais 
durch ein Abonneinent auf den ,,Anzei- 
ger is- Herold« nebst conntagsblatt. Diese Zeitung wird drüben mit größtem 
Interesse gelesen und trägt viel dazu bei 
die Beziehungen zwischen Freunden und 
Verwandten aufrecht zu erhalten. Der 
Preis nach draußin ist Q3.00 pro Jahr, 
CLOO pro Halbjuhr unt 75 Cents für 
drei Monate Dies schließt die ,,Acker 
if- Giirteubau- Zeitung-« n i cht ein. die- 
selbe wird jedoch aus Verlangen ohne 
Ertraoergütnng initgesaiidt, nur muß 
das M e hi p o r t o non einein Cent 
pro Nummer noch bezahlt werden, da 
die d re i Blätter 3 Cents Port-) kosten. 

Achtunglll 
lircursi Iteiriiber diis llnioit Pa- 

iiiic Bahn. 
Veilnriiådciteni 7. und Il. Aug» t. und 

is Sepiisinber 
siiich Tisnuei u. niriiif .............. 815 371 

»als iudn Hut-tilgst u. iiiiiiit. .. UND 
But-bin u zuriiil ..... ... ...... 1810 
tssietiioond Springst n. ;uri"iit .. 27.:;5 
skideu it iuiiiik ...... ..... til It 
: alt Wirt-— ii :,uri"iil ........... Lil.-"-i. 

giiliixi iiii sitnifsishi bis iuni TH. IT li. 
W. J) T« o ii it S, .«lgt« 

Nach schienst-. 
s)i-Ii«.rl)i·tk·iprei«3" iiir die xtiii nd 

Hin til-er die Burlington 
Tiis Lssnrunqiou niserirt Villiste inin Hin 

iiiin--;-i1ii-i-Ji2·bli l-"-) jur iie kliuudiene uon 
Ost-and Island nach t-5t)iciigo vom 24. big DU. 
Aug liisi Gelegenheit dei jährlichen stiisii non 
bis W Li Ili. 

Wüliiq siii .)ii"iittehr bis-l S-»pt auf Du 
langen auch bis W. Sein 

Tini nächsten ssurliugtou Agrutcu ivird e-: 

Ehe-mutigen niiichen iriich nähere Einzelheiten 
bi. :ttciieu, Date-Hi Vaggaqe iiud 1jngdneun 
zu given. 
III-Innre treu-un, 

Rechtsarrwalt 
Regiiliriingen von Uachlaßsa- 

chen eine Spezialität 
Vollmachten nach Deutschland! 

Offici: Secui ity BankgebäudeZininier 7 

—«32eue— 

—
 

Grocery 
o o n —-----— 

REHUER 81 GU. 
214 West site Straße. 

Ein vollständiges Lager von neuen 
Grokckiesjeder Art ist soeben eröff- 
mst nnd Ist das Publikum ergehe-Ist ein- 

geladen, uns mit feiner Kundfchaft zu 
beehren Wi( meiden bemüht fein, All-- 

ztziitrmsu zu stellen dtkrch Liefckuug von 

f1«ischksn, guten Wann-n zu niedrigstcn 
Pl t ist-n 

J W li. ’l’lmsns)son. 
j 
l 

Ummljnl und Jlolat 
Prakxizcrt in allen Gerichten 

TM widrig .kk)ttknggefchäfte kund Uhu-m- 

» »meine Spezialität. 

Jnr...-... 
Stall da 

wüxde bedeutend besser aussehen 
wenn er einen fnfchen Anfttich von 

Farbe erhielt, gar nicht davon zu spre- 
chen wag für Schutz diefe Farbe dein 
Buntnnterial gewährt Ein Gebäude 
Irgendwelcher Akt, das gut angeftkichen 
ist, wird zwei odex dreimal fo lange hal- 
ten als ton- dasjenige welches unbarm- 
herzig den Unbilden des Wettets ausge- 
setzt wird. 

Unsese Mineral - Farbe liefen 
einen Muster-Ueberng für Anftkeichen 
im Freien. Laßt Euch nicht mit einem 
Sucrogat abfpeifen. Jedes Packet trägt 
unseren Namen und Adresse. 

Geo. W. Pitkin, 
()I-IIUAGO, ll«l«., U. s. A- 

Gemncht in itlnvarz und 5 anderen 
Schattiknnqea. Karte sit Ists 

bei-drohen anf Verlassen. 

IIIT IM-- 

Allgemeine Klemssuekei. 
120 Oüs S e silnsh esüm ais second-Ov- 

Galvouisikte Eisen-Wassekbehälter, sowie 
Milchtatmeu, Fruchtkanuenuud alte in das 

Klempuerfacg schlage-wen Athecten wer- 
den auf Be ellung bestens sowie bil- 

lig und prompt ausgeführt 

Fuchs-betten eine Sitzt-Müh 

Zäpo Marble Worts 
l.1«. still I- Sc- 

Monnmcntez Grabstciak 
aus Monm- tmp Month 
inwieGrahiUtuzåuannsem 

Falls J r Marmorarbetteis wünscht, geht 
keine « eftellungem ehe Jhr uns gesehen. 

Unsere Preise sind die niedrigften. 
Seht uns und ipaktGeld. 

Ins-s Jst-up, « « Iebtest-. 

HEROLD-PLEAS- 
Rechtsanwälke. 

T. O. O. HARR180N, 
Et-Oberrichter des Supkemegetich- 

tes von Nebraska. 
w. s. Ps:AtkN-s:, 

Countyanwalt von Hall County. 
omke im VIII-Tand gis-sein- e-. setz-m 

« 

Geht uns 

Küster G Schwieg-r 
für das beste Fceuss jeder 
Art, frisch und geräuchekt ..... 

Frische Yuka und genügen 
Aufmerksam Benenou 

112 Ost 32e Straße. Grund Island, Neb. 

M.T.GARL·0W 
;W 

Ossice im Security Bankgebäude. 

Nachlassenfchaftdfachen eine 
Spezialität 

III-euer Haloon 
—-l)ull— 

BUSHEE ef- MARSH 
sites-her WalpmstnMO 

Das beliebt-et Dick Bros. Quinct- 
Bter an Zaps. 

Teig Its-Hm ansänke nnd Gegnern-. 
.)«.s.nn·-tkmtne nnd zitookkotntnenve 

Bedienung- 
Mk s n Ltns Straf-e Wand Island, Ilseb 

Yezatjkt keine Hoheit Preise 
..... süt«... 

südlichc Ländcrein. 
Eichen Nnch 

Ein Heim im 
sonnigen südwest- 
lichen Missouri. 

Wir können Euch 160 Acker seines 
Fatntlctnd liefern für ztuk 

Fünfundstmfzig Pollen-C 

Besitztitel perfehtl 
Meine Steuern für sieben Jahre. 

Die allerbeste Gegend sü( 
Osm- Etextes-» 

Schweinen Schnskfgw RiLdvieh 
minnt nnd Wasser nnitberttessiich. Kein 

Sumpf oder Malen-in- Lanv ist minekatietk 
reicher Gegend gelegen. Speztelle Nsenbahtn 
raten. Schickt Bot-to sür hübsches Beschrei- 
bnngsbttch, Karte und Information- 
AMlclchAN l«le) COMPANY 

59 Dearborn Stwße, Chtcago, Ju- 
Bttte, nennt diese Heilung. 


